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Herkömmliche Rundsteckverbinder sind nur dann dicht, wenn sie mit einem Drehmomentschlüssel 
montiert werden. In der Praxis wird auf das Werkzeug aber häufig verzichtet; die Folge sind undichte 
Verbindungen. Im zweiten Quartal 2009 will Escha den ersten Steckverbinder der Welt auf den Markt 
bringen, der auch ohne Einsatz eines Werkzeuges zeigt, wann er dicht ist. Die IEE hat Marco Heck, Leiter 
Marketing und Vertrieb bei Escha, gefragt, was den Stecker so besonders macht. 

Simone Pabst 
ist Redakteurin der IEE. 

Rundsteckverbinder mit definiertem Drehmoment 

Dicht wenn er durchdreht 

reproduzierbar und einfach ist, gibt es si-
cherlich auch Zeitvorteile. Entscheidend 
ist es allerdings, Montagefehler und da-
raus folgende Probleme zu beseitigen. 
 
E Phoenix Contact hat 2005 einen 
M12-Stecker namens Speedcon auf den 
Markt gebracht. Hier reicht laut Herstel-
lerangaben eine halbe Umdrehung der 
Rändelmutter, um das geforderte Dreh-
moment zu erreichen. Die Schutzanfor-
derungen nach IP 67 werden ebenfalls er-
füllt. Welches sind die Unterschiede zu 
Ihrem System? 
Wir haben bereits beim S12x1 – dem 
Schnellanschluss aus unserem Haus – die 
Notwendigkeit erkannt, dass wir die 
Rundsteckverbinder 100 % kompatibel 
auf bereits existierende Geräte auslegen 
müssen. Die Kompatibilität ist eine klare 
Forderung des Marktes. Auch der M12Nm 
folgt dieser Philosophie, d.h. der Anwen-
der benötigt keine speziellen oder ange-
passten Gegenstecker. Wir wollen den 
Kunden nicht an ein System binden. Un-
ser Stecker passt auf jede M12x1 Anwen-

E  Herr Heck, wenn ein Unternehmen ei-
ne Weltneuheit auf den Markt bringt, 
weckt das erst einmal Skepsis, wie neu 
das Produkt wirklich ist. Was ist das Be-
sondere am Steckverbinder M12Nm? 
Dieser M12-Rundsteckverbinder lässt sich 
ohne den Einsatz eines Werkzeugs zuver-
lässig und industrietauglich montieren. 
Zudem ist er voll kompatibel und passt 
somit auf alle üblichen Geräte und Appli-
kationen im Feld. Im Detail bedeutet das, 
dass wir den weltweit ersten Steckver-
binder entwickelt haben, der auch ohne 
Einsatz eines Drehmomentschlüssels 
vollkommen dicht angezogen werden 
kann und dabei die Anforderungen der 
Schutzklasse IP67 erfüllt. Sobald das vor-
gegebene Drehmoment erreicht wird, 
dreht der Überwurf frei und der Anwen-
der bekommt eine klare akustische und 
haptische Rückmeldung. 
 
E Für welche Anwendungen ist der 
Steckverbinder geeignet? 
Der M12Nm ist für die gleichen industriel-
len Anwendungen geeignet wie un-
sere Standardsteckverbinder. Zur 
Markteinführung im zweiten 
Quartal dieses Jahres wird es 
neben der Standardvariante auch 
eine Version für die Lebensmittel-
industrie geben. Weitere Familien-
mitglieder werden folgen. 
 
E Das Prinzip des neuen Steckver-
binders ähnelt dem eines durchrut-
schenden Tankdeckels. Wie sind Sie 
auf die Idee des frei drehenden Über-
wurfes gekommen?  
Zahlreiche unserer Kunden, insbe -
sondere Unternehmen aus der Le-
bensmittel- und der Abfülltechnik, 
wünschten sich eine Lösung zum si-

cheren Einsatz eines M12-Rundsteckver-
binders ohne den zwingenden Einsatz ei-
nes Handwerkzeugs.  
Aktuelle Standard-Rundsteckverbinder 
dichten über die Kompression des innen-
liegenden O-Rings ab. Um die erforderli-
che Dichtigkeit zu erzielen, musste die 
Steckverbindung bisher mit einem vor-
definierten Drehmoment, sprich einem 
Drehmomentschlüssel montiert werden. 
Erfahrungen aus der Praxis haben ge-
zeigt, dass die Mitarbeiter oftmals auf 
das Werkzeug verzichten. Ohne Werk-

zeug besteht aber die Gefahr, dass der 
O-Ring nicht ausreichend kompri-

miert oder sogar zerstört wird. In 
beiden Fällen ist die Verbindung 
undicht. Unser neuer Steckverbin-

der löst beide Probleme. 
 
E Wie viel Zeit lässt sich mit den 
neuen Steckern im Vergleich zur her-

kömmlichen Variante mit Drehmo -
mentschlüssel einsparen? 

Der Grundgedanke des M12Nm liegt in 
der Sicherheit. Die integrierte Drehmo-
mentsicherung sorgt für eine gleichblei-
bend sichere Montage. Da die Montage 

  
 KOMPONENTEN 

„Vor allem Unternehmen aus der Lebensmittel- 
und Abfülltechnik wünschen sich eine Steckver-
binderlösung, die auch ohne den Einsatz eines 
Drehmomentschlüssels dicht und sicher ist.“ 
 
Marco Heck ist Leiter von Marketing und Vertrieb bei der 
ESCHA Bauelemente GmbH in Halver. 
 

Die Steckverbinder haben ein eingebautes 
Drehmoment. Dadurch lassen sie sich ohne 
Drehmomentschlüssel sicher montieren. 

54 IEE 04-2009



 
  

dung. Hierin liegt der entscheidende und 
vom Markt akzeptierte Unterschied zu 
den Wettbewerbsprodukten. 
 
E Welche Eigenschaften von Steckver-
bindern lassen sich noch verbessern? 
Zunächst muss man sagen, dass der 
Rundsteckverbinder im Prinzip ein aus-
gereiftes Produkt ist. In großer Anzahl 
und in vielen unterschiedlichen Applika-
tionen haben sich gerade M12-Rund-
steckverbinder etabliert. 
Dass es aber immer wieder Verbes-
serungspotenzial 

H  
 
UNTERNEHMEN IM DETAIL

spielen ist unsere Familie der Hoch -
temperatur-Steckverbinder ein gutes 
Beispiel. Erst durch spezielle Kunststoff-
materialien und neue Produktionsverfah-
ren war es möglich, einen Steckverbinder 
zu entwickeln, der Temperaturen von -20 
bis 150 °C standhält.  
 
E Rosig oder düster – wie sehen Sie den 

zukünftigen Markt für Steckver-
binder und wo sehen Sie Ihre größ-

ten Chancen? 
Wir blicken sehr positiv in die Zu-
kunft, da wir durch unsere stra-

tegische Ausrichtung unseren 
Markt definieren können und uns 
als Innovationsführer in der An-
schlusstechnik sehen. Eine noch 

stärkere Bearbeitung der Märkte in China 
und Indien hat für uns heute eine hohe 
Priorität. Auch in dieser regionalen Ex-
pansion verfolgen wir weiter unsere 
Philosophie, vor Ort für die regionalen 
Märkte zu produzieren. Vom Standort 
Deutschland aus setzen wir unsere Pro-
duktstrategie weltweit um. 
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M16x0,75, M23x1 sowie 7,8“, Ventilsteck-
verbinder nach EN 175301-803, 2-fach Ver-
teilersysteme, Aktor-/Sensorboxen für die 
dezentrale Verkabelung in der Feldebene 
sowie frei konfektionierbare Steckverbin-
dungen. 

Escha Bauelemente wurde am 15.02.1983 
von Eugen Schmidt zusammen mit Wer-
ner Turck, Hans Timptner und Sigrid Dock-
horn-Timptner in Halver gegründet. Der 
Name Escha setzt sich zusammen aus Eu-
gen Schmidt, Halver. Zunächst stellte das 
Unternehmen Kunststoffbauteile und 
Steckverbinder für Turck her, weitete seine 
Produktion aber bald aus. Heute zählt sich 
Escha zu den Weltmarktführern im Be-
reich der industriellen Steckverbinder- 
und Gehäusetechnik. Das Unternehmen 
entwickelt und produziert an vier Standor-
ten: in Halver, der Gründungsstadt sowie 
in den USA, in Mexiko und China für die 
dortigen Märkte. Die 400 Mitarbeiter er-
wirtschaften einen Umsatz von 32 Mio. €, 
dazu kommen weitere 70 Mio. US-Dollar 
aus den Lizenzfertigungen in den USA, in 
Mexiko und China. Geschäftsführer ist seit 
dem Jahr 2000 Dietrich Turck. 
Zum Standardprogramm gehören fertig 
konfektionierte, umspritzte Rundsteckver-
binder in den Baureihen M8x1, M12x1, 

Verwaltungs-
gebäude in 
Halver

E    infoDIRECT 794iee0409 
 
www.iee-online.de 
E Link zum Unternehmen

gibt, beweisen wir täglich mit unseren 
kundenspezifischen Entwicklungen und 
häufig mit Produktneuheiten, die den 
Einsatz von Rundsteckverbindern in bis-
her nicht möglichen Bereichen zulassen. 
Wir entwickeln konsequent für den 
Markt und ermöglichen durch den Ein-
satz neuer Materialien, konstruktiver Lö-
sungen und neuer Fertigungsverfahren 
weitere Verbesserungen. 
 
E Können Sie dafür ein Beispiel nennen? 
Neben unserem voll kompatiblen 
Schnellanschluss S12x1 und anderen Bei-


